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Herr Oberbü rgermeister Richrath  
Herr Bezirksbü rgermeister Prö pper 
Stadtverwaltüng Leverküsen 
Rathaüs  
Friedrich-Ebert-Platz 1  
51373 Leverküsen 

Leverküsen, 25.05.2021 
jf/gf/gt/B.2-073 

Antrag: Instandsetzung und Neugestaltung des Aquilaparks 

Sehr geehrter Herr Oberbü rgermeister, 
sehr geehrter Herr Bezirksbü rgermeister, 

bitte setzen Sie den Antrag aüf die Tagesördnüng der na chsten Sitzüng der Bezirksvertretüng: 

Die Verwaltung wird beauftragt, den Aquilapark in Leverkusen-Küppersteg umfangreich 
Instand zu setzen und zu einem attraktiven Naherholungsziel zu machen. Die Ergebnisse 
sollen bis spätestens zum letzten Turnus des Jahres 2021 vorliegen und in den 
Haushaltsplanungen für das Jahr 2022 berücksichtigt werden. Folgende Maßnahmen 
sind umzusetzen: 

1. Der Teich im Aquilapark in Leverkusen-Küppersteg wird gesäubert und 
Instandgesetzt. Besonderes Augenmerk ist dabei auf die Mauer vor dem 
„Sonnenplateau“ (Bild B), sowie dem Zugang zum Teich auf der Ostseite zu legen 
(Bild A).  
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, inwiefern die Frequenz der 
Müllentsorgung sowie der Laubbeseitigung im Park erhöht werden kann. 
 

3. Die vorhandenen nach oben hin offenen Mülleimer (Bild C) werden durch 
geschlossene ausgetauscht. Außerdem wird die Verwaltung beauftragt zu prüfen, 
an welchen Standorten zusätzliche Mülleimer sowie Hundekottütenspender 
aufgestellt werden können. 
 

4. Die Wege im Aquilapark werden Instand gesetzt und barrierefrei ausgebaut 
(Bilder D, E, F). 
 

5. Die vorhandenen Spielplätze und Sitzbänke im Park werden hinsichtlich 
Beschädigungen geprüft und erneuert. Außerdem wird die Verwaltung 
beauftragt, neue Sitzgarnituren an den Spielplätzen (Beispiel H) sowie zusätzliche 
Sitzbänke an den bisher ungenutzten, gepflasterten Flächen (Bilder G) zu 
installieren. 
 

6. Es werden neue Schilder aufgestellt, die das Anleinen von Hunden vorschreiben. 

Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, inwiefern die Installation von 
Tischtennisplatten, einem kleinen „Bolzplatz“ oder einem Basketballfeld möglich wären. 
Außerdem soll geprüft werden, ob die Umsetzbarkeit eines „Generationenspielplatzes“ 
machbar ist, wie er beispielsweise am Rheindorfer Friedenspark zu finden ist. 
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Begrü ndüng: 

Der Aqüilapark in Leverküsen-Kü ppersteg ist in einem desölaten Züstand. Um ihn fü r ünsere 
Bü rgerinnen ünd Bü rger wieder attraktiv zü machen, sind ümfassende Sanierüngsmaßnahmen 
nötwendig. 

Zü 1.: 

Der Teich im Aqüilapark ist in den letzten Jahren zünehmend vermü llt wörden. Das Wasser ist 
extrem trü b ünd die vörhandene Filterpümpe ist nicht mehr geeignet, üm den Teich saüber zü 
halten. Ebenfalls ist die Maüer aüf der Nördseite des Teiches in einem Züstand, der nicht züm 
Verweilen einla dt. Aüf der Ostseite würde zwar die „wilde Hecke“ vör kürzem entfernt, jedöch 
ist der Zügang züm Teich weiterhin nür sehr schwer zü erreichen ünd die nün freigewördene 
Fla che ist mehr als ünansehnlich. 

Zü 2.: 

Die Wege üm den Teich herüm sind ebenfalls ha üfig vermü llt. Bewöhnerinnen ünd Bewöhner 
des Seniörenzentrüms Aqüilapark beschwerten sich züdem im Herbst ü ber eine zü geringe 
Beseitigüng vön Bla ttern aüf den Wegen, die gerade bei Na sse zü gefa hrlichen Stellen werden 
kö nnen. Es ist zü prü fen, öb ggf. ein Bescha ftigüngspröjekt mit dem JOBservice Leverküsen 
sinnvöll wa re, södass die Wege regelma ßig (mind. einmal in der Wöche) gesa übert werden, 
indem Mü ll ünd Laüb aüfgesammelt wird. 

Zü 3.: 

Die Mü lleimer im Aqüilapark sind grö ßtenteils nach öben hin öffen (Bild C), södass Elstern 
regelma ßig den Mü ll aüs den Eimern hölen ünd im gesamten Park verstreüen. Diese Mü lltönnen 
söllen erweitert öder ersetzt werden, södass diese nach öben hin geschlössen sind, üm Tieren 
den Zügang zü erschweren. Im selben Züg söll ü berprü ft werden, an welchen Stellen weitere 
Mü lltönnen aüfgestellt werden kö nnen, damit weniger Mü ll aüf den Böden gewörfen wird. 
Insbesöndere sind hier die Spielpla tze in Blick zü nehmen. Des Weiteren ist fü r eine 
regelma ßige Leerüng, mindestens einmal in der Wöche zü sörgen. Um eine Verdrecküng dürch 
Hündeköt vörzübeügen, werden Hündeköttü ten aüfgestellt. Diese kö nnen entweder als eigene 
Sa ülen aüfgestellt werden, öder züsammen im Set mit den neüen Mü lleimern. 

Zü 4.: 

Seit einigen Jahren befindet sich an der Sü dseite des Sees ein asphaltierter Weg inklüsive 
Gela nder. Dieser söll allen vöran fü r Röllatören ünd Kinderwa gen eine Züga nglichkeit züm 
Wasser bieten. Leider endet dieser Weg mit zwei Treppenstüfen ünd ist sömit schwer 
passierbar fü r Menschen mit Kinderwagen, Röllatör, öder a hnlichem (Bild D). Ebenfalls werden 
die Stüfen vör der gepflasterten Fla che (Bild E) sö ersetzt, dass aüch Menschen mit Röllatör, 
Kinderwagen etc. diese erreichen kö nnen. Insbesöndere die Seniörinnen ünd Seniören wa ren 
fü r weitere Entspannüngsörte wie diesen dankbar. Züdem werden die Wege generell ü berprü ft. 
An einigen Stellen sind Würzeln dürch den Asphalt gedrüngen, öder es fehlen Gehwegplatten 
(Bild F). Diese Misssta nde söllten schnellstmö glich behöben werden. 

Zü. 5.: 

Sa mtliche maröden Sitzba nke ünd Spielgera te sind aüszütaüschen, üm den Park fü r alle 
Altersgrüppen sicher ünd einfach nützbar zü machen. Weiterhin gibt es nöch üngenützen Raüm 



 

 

im Park, bei dem es sich anbieten wü rde, neüe Sitzmö glichkeiten zü installieren. (Bilder G 
/Beispiel H). 

Zü. 6.: 

Die Seniören haben sich bereits mehrfach ü ber nicht angeleinte Hünde beschwert, die sie im 
Park anspringen. Eine Leinenpflicht ünd güt sichtbare Schilder wü rden dem Abhilfe schaffen. 

Zü 7.: 

Die Cöröna-Pandemie hat üns gezeigt, wie wichtig ö ffentliche Naherhölüngsgebiete ünd 
Freizeitaktivita ten sind. Dabei gilt es jedöch fü r alle Bevö lkerüngs- ünd Altersgrüppen 
ansprechende Angeböte bereitzüstellen. Neben den „klassischen“ Bölzpla tzen öder 
Basketballfeldern sind Mehrgeneratiönenspielpla tze eine attraktive ünd möderne Mö glichkeit 
der Freizeitgestaltüng fü r alle Altersgrüppen. Es ist zü prü fen, öb ünd wö Installatiönen dieser 
Pla tze mö glich wa ren. 

Mit freündlichen Grü ßen 

 
 
Ulrich Liebetraü            Paül-Leander Schmidt Axel Schümacher 
SPD-Fraktiönsvörsitzender Bezirk II     Bezirksvertreter Bezirksvertreter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Bild A: Trü bes Wasser ünd beseitigte „wilde Hecke“ 
 

 
 
 
Bild B: Maüer vör dem „Sönnenplatön“ 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 



 

 

Bild C: Offene Mü lleimer -> Vö gel verteilen den Mü ll / leerer Mü lleimer 
 

 
 
Bild D: Asphaltierter Weg mit Stüfen am Ende 
 

 
 
 



 

 

Bild E: Zügang zür gepflasterten Fla che nür ü ber Stüfen 
 

 
 
Bild F: Fehlende Gehwegplatte 
 

 
 
Bilder G: Gepflasterte, aber nicht genützte Fla chen 
 

 



 

 

Beispiel H: Beispiel fü r eine Sitzgarnitür inklüsive Tisch 
 

 
 
Bilder I: Sönnenplatön in einem nicht sehr einladenden Züstand 
 

 

 



 

 

„Sonnenplaton“ Gepflasterte Fläche inkl. Stufen 

Gepflasterte Fläche II 

Spielplatz I 

Spielplatz II 

Lageplan Aquilapark 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Blaü: Wasser, Grü n: Wege 
 
Qüelle: Apple Karten 
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